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Liebe Puppen-Fans!

Nutzen Sie rasch Ihr Vorkaufsrecht! 

Am 23. Oktober, um 20:00 Uhr gibt’s im Puschkinhaus unsere erste 
große Premiere: Christoph Werner inszeniert Umberto Ecos Roman 
„Der Name der Rose“ mit Schauspieler Matthias Brenner in der 
Hauptrolle! Grausame Mordfälle erschüttern die Gemeinschaft der Mön-
che in einem abgelegenen Benediktiner-Kloster in den kargen, schroffen 
Bergen und stellen William von Baskerville und seinen Novizen Adson 
von Melk, die beide nur auf Besuch unter den Mönchen weilen, vor im-
mer neue Rätsel. Wer richtet hier über Gut und Böse? Und welche Rolle 
spielt das mysteriöse Buch, das der blinde Bibliothekar Jorge von Bur-
gos wie einen Schatz hütet? Mit Der Name der Rose≪schuf ein akribisch 
belesener Literaturprofessor einen Weltbestseller, der vor Anspielungen 
strotzt und trotzdem glänzend unterhält. Umberto Eco verhandelt sei-
nen Kriminalfall aus dem Jahr 1327 vor spektakulärer Kulisse. Fast 
sieben Jahrhunderte später – und 40 Jahre nach der legendären Ver-
filmung – inszeniert Christoph Werner das aufklärerische Mysterienspiel 
als Gleichnis auf die Gegenwart. Wer bestimmt, was wahr ist? Kann 
man Wahrheiten vor anderen verschließen? Hat man die Pflicht dazu? 
Wer muss hier dran glauben? Und warum? Ist das Lachen ein Lebenseli-
xier oder eine Todsünde? Bleibt vom Leben nicht mal ein Duft? Von einer 
Rose bloß ihr Name? –

Für Sie im Repertoire!

Erleben Sie zum allerletzten Mal die „Leichenoper“ mit Matthias 
Brenner, Lena Zipp und unzähligen, in einen vermeintlichen Mordfall 
verstrickte Puppen im Puschkinhaus! – Lernen Sie „Baba Dunjas letz-
te Liebe“ mitten im Wald von Tschernobyl kennen! – Lauschen Sie 
in Bad Lauchstädt Mozarts Oper „Titus“ in deutscher Sprache mit der 
Staatskapelle und dem Halleschen Puppenspielensemble!

Den Link zum Vorkaufsrecht gibt’s hier: 

https://buehnen-halle.eventim-inhouse.de/webshop/webticket/eventlist

Herzliche Grüße 
Ihres Vorstands
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